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Erste Generalversammlung der Association Groupement 
Avenir Politique (AGAP) in Martigny 
 
Am  5.  Februar  2025  fand  in  Martigny  die  erste  Generalversammlung  der  Association 
Groupement  Avenir  Politique  (AGAP)  statt.  Die  im  2024  gegründete  und  anerkannte 
Vereinigung  der Mitte Unterwallis  (Le  Centre  Valais  Romand)  vereint  Persönlichkeiten  aus 
Wirtschaft und dem bürgerlichen Lager der Mitte mit dem Ziel, neue  Impulse zu setzen und 
aktiv zur politischen Arbeit beizutragen. 
 

Ein  zentrales  Anliegen  der  AGAP  ist  die  Förderung  einer  pragmatischen  und 
verantwortungsvollen  Wirtschaftspolitik.  Besonderes  Augenmerk  liegt  dabei  auf  der 
Unterstützung von KMU, die eine tragende Rolle in der Walliser Wirtschaft spielen. Mit einer 
klaren bürgerlichen Ausrichtung möchte AGAP die Mitte Unterwallis stärken, innovative Ideen 
voranbringen und die politische Meinungsbildung aktiv mitgestalten. 
 

Hierzu plant die Vereinigung die Schaffung thematischer Kommissionen, die gezielt politische 
Themen bearbeiten und zur Entwicklung neuer Lösungsansätze beitragen. Zudem setzt sich 
AGAP für die Suche und Förderung geeigneter Kandidaten für Wahlen ein. 
 

Ein besonderes Anliegen der AGAP ist die Stärkung der kantonalen Einheit. Durch die gezielte 
Einbindung  von  Persönlichkeiten  aus  dem  Oberwallis  in  die  Vereinstätigkeit  soll  die 
Zusammenarbeit  zwischen  Romandie  und  Oberwallis  gefördert  werden.  Ausdruck  dieses 
Bestrebens ist die Wahl von Matteo Abächerli und Pascal Schaller in den Vorstand, die bereits 
kurz nach der Gründung in das Gremium integriert wurden und nun offiziell bestätigt sind. 
 

Die erste Generalversammlung zog zahlreiche Vertreter der Mitte aus Ober‐ und Unterwallis 
an.  Die  Begrüssungsrede  hielt  Franziska  Biner,  gefolgt  von  Wortmeldungen  hochrangiger 
Politiker, darunter Philipp Matthias Bregy, Nationalrat und Fraktionschef der Mitte Schweiz, 
die Nationalräte Benjamin Roduit und Sydney Kamerzin, sowie Staatsrat Christophe Darbellay. 
 

Die  AGAP  blickt  optimistisch  in  die  Zukunft,  setzt  sich  für  eine  starke,  geeinte, 
wirtschaftsfreundliche und bürgerliche Mitte ein und  freut  sich, den politischen Diskurs  im 
Wallis mitzugestalten. 
 
Für das AGAP‐Komitee, 
 

Matteo Abächerli      Pascal Schaller       Neurohr Tristan 

Vorstandsmitglied      Vorstandsmitglied      Präsident 
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